
Miteinander für die Gemeinde beten

Bericht von einem Seminar beim Kongress „Wachsende K irche“, das vom
Arbeitskreis für Geistliche Gemeinde-Erneuerung (GG E-Württemberg)
durchgeführt wurde.
Gut zwanzig Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten sich im Hörsal „Pathologie“ des
Katharinenhospitals zu unserem Seminar über Gebet für die Gemeinde versammelt.
Pfarrer Ralph Hermann moderierte das Seminar und wies darauf hin, dass Gebet ein
wesentlicher Faktor für das Wachstum darstellt. Den Ort „Hörsaal der Pathologie“ nahm
er gleich zum Anlass, um auf das Thema hinzuleiten: Oft ist es ja gerade das Gebet,
das in unseren Gemeinden krankt. Nicht so bei den fünf Gästen aus vier Gemeinden,
die nach einem einführenden Referat von Pfarrer Karsten Hirt, die vielfältigen
Gebetsinitativen aus ihren Gemeinden vorstellten. Es war eine große Ermutigung für
alle, das Gebet wieder neu zu entdecken. Aus der Fülle seien hier nur die wichtigsten
Aspekte wiedergegeben, um sich anregen zu lassen:

• Beate und Udo Frank berichteten aus Lampoldshausen von einem Mitarbeiter-
gebetskreis, der seit 2004 besteht. Er ist aus einer aktuellen Krankheitsnot
heraus entstanden. Er findet wöchentlich freitagabends in der Kirche statt und
dauert über zwei Stunden, wobei Lobpreis und Anbetung ca.2/3 der Zeit
einnehmen. Es wird für Gemeindeanliegen, aber auch für persönliche Anliegen
gebetet. So ist dieser Kreis Dienst für die Gemeinde und Mitarbeitertankstelle
zugleich.

• Gerda Vogel, CVJM-Vorsitzende aus Abstatt erzählte von einem „Visionsteam“,
das aus dem Kirchengemeinderat heraus entstand. Es hat zum Schwerpunkt:
Hören auf Gottes Vision für die Gemeinde, Gebet für Gemeindeleitung und
Gemeinde. Die Eindrücke des Teams, das aus Pfarrer, Kirchengemeinderäten
und anderen Gemeindegliedern besteht, werden wieder in den KGR eingespeist.
So bekommt Gemeindeleitung einen geistlicheren Charakter, da die regulären
Sitzungen oft mit technischen Dingen überladen sind.

• Aus der Region mittlerer Schurwald (Lichtenwald) berichtete Evangelia
Leontopoulos von Gebetsinitiativen auf verschiedenen Ebenen. Pfarrer treffen
sich regelmäßig zum Gebet. Ein monatliches Männergebetsfrühstück findet am
Samstagmorgen statt. Eine Gruppe von Frauen aus verschiedenen Gemeinden
trifft sich regelmäßig da, wo gerade ein aktueller Brennpunkt ist, und bringt die
Anliegen mit Lobpreis vor Gott.

• Aus Schwäbisch-Hall Hessenthal berichtete Gebetskoordinatorin Erika Genser.
Die Gebetsarbeit wuchs parallel zu einem geistlichen Aufbruch in der Gemeinde
seit acht Jahren. Alles begann sehr klein mit zwei Personen, die vor dem
Gottesdienst beteten. Daraus ist ein wöchentlicher fester Gebetskreis am Abend
entstanden. In der ersten Arbeitswoche nach Ferienzeiten gibt es einen ganzen
Gebetstag (20-30Personen), der immer einen Schwerpunkt hat. Vorbereitete
Gebetsmappen helfen auch denen, die im freien Gebet noch ungeübt sind.
Inzwischen werden der Gemeinde auch Anliegen aus anderen Gemeinden
zugetragen. Im Gemeindehaus gibt es einen extra Gebets- und Seelsorgeraum.
Wichtige Veranstaltungen werden parallel mit Gebet begleitet. Die Gemeinde hat
ein 24-Stunden-Stadtgebet mitgegründet. Im Gottesdienst ist eine Lobpreiszeit
fester Bestandteil ebenso wie das Angebot persönlicher Fürbitte im Anschluss.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass viele Gebetsinitiativen
generationenübergreifend sind. Oft haben sie klein angefangen und sind stetig



gewachsen. Lobpreis spielt dabei eine besondere Rolle. Und das gemeinsame Gebet in
Einheit hat eine besondere Kraft.
Eine intensive und lebendige Gesprächsrunde schloss an die Berichte an. Viel zu
schnell
war die Zeit für Rückfragen vorbei.
Wenn Sie Fragen dazu haben, mailen Sie einfach oder rufen Sie an bei
Karsten Hirt (k.hirt@online.de oder 07231/471317).

Auch die Koordinatoren der einzelnen Initiativen ste hen Ihnen gerne für Fragen
zur Verfügung:

Udo und Beate Frank, Hardthausen-Lampoldshausen, Tel. 07139-18369,
udo.frank@onlinehome.de

Pfarrer Ralph Hermann, Abstatt, Tel. 07062-63032, hermann.ralph@freenet.de

Evangelia Leontopoulos, Lichtenwald, Tel. 07153/72865, evangelia.l@gmx.de

Erika Genser, Schwäbisach Hall-Hessenthal, Tel. 0791-41959,
ErikaGenser@t-online.de


